
„Geh aus mein Herz und suche Freud

Liebe LeserInnen des Einblicks,
„Geh aus mein Herz und suche Freud 

in dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben“:
Die bunt blühenden Stauden im Kirchgarten in Nieder­
Erlenbach, der blühende Bibelgarten in Harheim und der 
betörende Duft der Linde vor der Kirche in Harheim, die 
farbenprächtigen Rosen, die lieblich duften, überall finde 
ich die überbordende, üppige Freude der Sommerzeit.
Die Vögel in unserem 
Garten veranstalten 
frühmorgens und auch 
abends ein wunderbares 
Konzert, ein Rotkehlchen 
hat in unserer Garage ein 
Nest gebaut und seine 
Jungen großgezogen, die in 
der Garage und dann im 
Garten ihre ersten 
Flugversuche starten.
Hummeln und Bienen 
fliegen durch den Garten und lassen sich auf Blüten nieder.

„Die unverdrossene Bienenschar fliegt hin und her, 
sucht hier und da ihr edle Honigspeise.“

Welch eine Freude, wenn ich hinaus in die Natur gehe, 
wenn ich auf den Streuobstwiesen und an den Feldern 
entlang spaziere, wenn ich mit offenen Augen die „Gaben 
Gottes“ entdecke.
„Aber, da ist doch die heranschwappende Delta Welle, die 
Klimakrise, vertrocknende Wälder, Dürrekatastrophen, 
Hunger und Krieg in der Welt. Es ist doch einfach nicht 
zum Freuen. Da ist doch so viel im Argen!“

„Geh aus mein Herz und suche Freud!“
Paul Gerhard schreibt dieses wunderschöne Lied zu einem 
Zeitpunkt, als die Folgen des 30jährigen Krieges überall 
noch zu sehen und zu spüren sind, die Welt also überhaupt 
nicht in Ordnung ist.
Städte, Dörfer und Höfe sind geplündert, das Vieh 
gestohlen, Häuser niedergebrannt und die Ernte vernichtet. 
Schlimme Hungersnöte sind die Folge und als wäre das 

nicht genug, wütet auch noch die Pest in ganz Europa.
40 % der Bevölkerung verlieren in all dem Wahnsinn ihr 
Leben. Zu den Opfern dieses Krieges gehören auch die 
Eltern von Paul Gerhard, er wird Vollwaise im Alter von 
nur 14 Jahren.
Auch in seinem späteren Leben muss er schweres Leid 
ertragen. Vier seiner fünf Kinder sterben im Kleinkindalter 
und seine Klage ist laut und schmerzlich. Doch er bleibt bei 

dieser Klage nicht stehen.  Sein 
Glaube an Gott gibt ihm die 
Gewissheit, dass das Leid nicht das 
letzte Wort haben wird. Gottes 
Gaben, die Blumen, die Bäume, 
der Gesang der Vögel erzählen von 
der großen Hoffnung und der 
Zuversicht, dass das Leben siegen 
wird, dass Gott uns eine Zukunft 
schenkt.

„Geh aus mein Herz und suche 
Freud!“ 

Wohingegen die Klage zurückschaut und wahrnimmt, was 
nicht mehr da ist, hilft mir die Freude an dem, was Gott uns 
schenkt, an all den wunderbaren Gaben, die in der Natur 
sich zeigen, hoffnungsfroh nach vorne zu schauen. Welch 
ein Reichtum zeigt sich mir, wenn ich mit offenen Augen 
hinaus in die Natur gehe. Paul Gerhard weiß um die 
Kostbarkeit all dieser Schönheiten und auch um die 
Verantwortung, die wir tragen. So heißt es in der vorletzten 
Strophe:

„Mach in mir deinem Geiste Raum, dass ich dir werd 
ein guter Baum und lass mich Wurzel treiben. 

Verleihe, dass zu deinem Ruhm ich deines Gartens 
schöne Blum und Pflanze möge bleiben.“ 

So wünsche ich Ihnen, dass auch Sie in dieser Sommerzeit 
die Freude finden, beim Spaziergehen in der Natur, beim 
Treffen im Kirchgarten oder auch einfach nur beim Blick 
aus dem offenen Fenster in die Fülle der uns geschenkten 
Welt. 
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Wahl zum Kirchenvorstand 2021
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Wir freuen uns, dass alle Bewerberinnen und Bewerber zum Kirchenvorstand am 13.06.2021 gewählt 

wurden und das Amt angenommen haben. Für ihre Bereitschaft, sich für die Gemeinde einzusetzen, 

bedanken wir uns.

Für Ihre Arbeit für die Gemeinde wünschen wir Ihnen Zuversicht, Ausdauer, Fantasie, Kreativität und 

Gottes Segen.

Gewählt wurden:

Silke Biedenkapp
Verena Boldt

Martin Bouché
Vanessa Hedtmann

Melanie Hill

Helga Immel
Tobias Kopp

Astrid Lopp­Bender
Dagmar Podeyn

Heidi Sehl

 Anja Bachmann
 Harald Bauer

 Alexander Eifler
 Gabriele Friedrich

 Susanne Gaul
 Volker Gumpinger

 Helga Kötter

 Bärbel Kunna
 Hans­Wilhelm Michel

 Ruth Momberger
 Brigitte Rottmair
 Marion Schmidt

 Andreas Schneider

Nieder­Erlenbach

Harheim

Doch alle, die dir vertrauen,

werden sich freuen und dich loben, 

denn bei dir sind sie geborgen.

Wer dich liebt, 

wird jubeln vor Freude.

Wer dir treu bleibt, 

den beschenkst du 

mit Frieden und Glück,

den umgibst du 

mit deiner schützenden Liebe. 

Buch der Psalmen 5, 12–13



Die EKHN fördert Gemeindemitglieder, die für den ehrenamtlichen 
Dienst der Wortverkündung besonders begabt und befähigt sind. 

Evangelische Christinnen und Christen können sich für den Dienst als 
Lektorin oder Lektor / Prädikantin oder Prädikant ausbilden lassen – 
so steht es auf der Homepage des Zentrum Verkündigung der EKHN. 

Dagmar Podeyn, 
die dem Kirchenvorstand seit 6 Jahren angehört, hatte dieses Angebot 
wahrgenommen und sich in den letzten anderthalb Jahren im Dekanat 
Darmstadt zur Lektorin ausbilden lassen. Ihre Ausbildungsgemeinde 
war die evangelische Gemeinde in Niedereschbach und ihre Mentorin 
Frau Pfarrerin Meinecke. 

Trotz Corona und der damit verbundenen Schwierigkeiten konnte sie 
die Ausbildung abschließen. Damit hat sie sich das Recht erworben, 
Gottesdienste selbständig zu gestalten und mit der Gemeinde zu 
feiern. 

Am 6.6.2021 wurde sie in ihrer Ausbildungsgemeinde in einem 
feierlichen Gottesdienst in dieses Amt von Prodekan Holger Kamlah 
in ihr Amt eingeführt und für dieses Amt gesegnet. 
Dazu gratulieren wir herzlich und freuen uns auf die Gottesdienste, 
die Dagmar Podeyn zukünftig in unseren Gemeinden feiern wird. 
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Zum Dienst berufen!
Wir gratulieren Dagmar Podeyn zur Ernennung als Lektorin der EKHN.



KleKs on Tour
von Melanie Hill

Liebe Gemeinde,
nach einer doch etwas längeren Pandemiepause starten wir (Vanessa Hedtmann 
und Melanie Hill) nach den Sommerferien mit einem neuen KleKs­Konzept.

Da die KleKs­Kids auch alle älter geworden sind, möchten wir unsere 
gemeinsame Zeit auf diese Altersgruppe anpassen (8­12 Jahre). 
Sie sind in der Grundschule schon sicher angekommen oder sogar schon in der 
weiterführenden gelandet. Sie können schon lesen, rechnen und kommen und 
gehen ohne Eltern zur Kirche. Ja, auch sonst sind sie mega selbstständig und 
einfach schon richtig groß geworden.
Unsere gemeinsamen Ausflüge haben uns immer so viel Spaß gemacht, dass 
wir nun einen aktiven Kleks anbieten möchten. 

„KleKs on Tour“ ist der neue Titel unseres Programms.

Wir möchten jedes Jahr ca. 4 Ausflüge machen, durch die Welt fahren– wir machen einfach viele coole Bibelchecker­Touren.

Der erste Termin ist Samstag, der 25.9.21 
„Erntedank und Schöpfung­ Wie war das noch mit dem Apfel?“
Das Andreas­Schneider­Obsthof­Team zeigt uns, was man so alles dort ernten kann.
Bitte anmelden, wir müssen eine Teilnehmerzahl angeben!

Gerne dürft ihr euch auch bei uns melden, wenn ihr generell Interesse habt, aber am ersten Termin leider keine Zeit habt.

Des Weiteren planen wir ein „KleKs­on­Tour Family Weekend“ an einem Wochenende nach den Osterferien 2022. Wir möchten mit 
den "KleKs­on­Tour­Familien" ein Wochenende im Kloster Höchst im Odenwald verbringen. Die Preise sind für Gruppen/Familien 
recht günstig. Unser Wunsch­Termin ist noch nicht bestätigt, gerne dürft ihr euch auch jetzt schon bei uns melden, um in die 
Weekend­ Verteilerliste aufgenommen zu werden. So können wir besser planen.

Euer KleKs on Tour Team Vanessa Hedtmann und Melanie Hill v.hedtmann@gmx.de    Melanie.Hill@mein.gmx

Kindergottesdienst in Harheim
von Petra Lehwalder

Ergänzend zu dem "Kleks­on­Tour" Angebot für die älteren Kinder wird nach den Sommerferien wieder ein regelmäßiges Angebot 
für Kinder ab 4 Jahren starten.

Wir treffen uns das erste Mal 
am 18. September von 10.00 Uhr ­ 11.30 Uhr in der Kirche.

Jeden 3. Samstag im Monat, außer in den Ferien, wollen wir biblische Geschichten kennenlernen, miteinander basteln und spielen.

Wer noch nicht alleine kommen mag, darf Mama und Papa mitnehmen.

Gestaltet wird der Kindergottesdienst 

von Elena Held, Pfarrerin Lehwalder und jugendlichen TeamerInnen.

Elena Held ist Grundschullehrerin und hat 4 Kinder.

Wir freuen uns auf euch!

Elena Held

4
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Die Sommerzeit ist immer auch Abschiedszeit
von Regine Kraft

Die Sommerzeit ist immer auch Abschiedszeit für unsere Großen. Dieses Jahr wechseln nach den 

Sommerferien zehn Kinder von uns in die Harheimer Grundschule. Um auf die neuen Anforderungen gut 

vorbereitet zu sein, gibt es bei uns die Wackelzahngruppe. Die Kinder haben gemeinsam das Zahlenwald ­ 

Projekt durchlaufen, welches Sie mit den Zahlen von 1 ­ 20 vertraut gemacht hat. Es wurden viele 

Ausflüge in die Natur unternommen. In Verbindung mit den gefundenen 

Naturmaterialien wird dann gezählt, addiert und ein Gefühl für Mengen wird 

spielerisch vermittelt. 

Am 30.07.21 fand die große Verabschiedung statt. Aber auch unsere 

Viertklässler, die teilweise seit zehn Jahren in der Kita sind, verabschieden wir. 

Auch Ihnen wünschen wir alles Gute und Gottes Segen auf Ihrem weiteren Weg. 

Herzliche Grüße aus der Kita Harheim

Endlich geht es in Harheim weiter.
vom Kinder­ und Jugendclub

Der Jugendraum in der Evangelischen Kirchengemeinde Harheim ist fertig und wartet auf die 

Eröffnung und auf die ersten Besucher. Ausgestattet mit einem Billardtisch, Kicker, großen 

Sofa und Musikanlage lädt der Jugendraum zum Spielen, Chillen und Musikhören ein. 

An der Theke gibt es die Möglichkeit Getränke, Süßigkeiten und kleine warme Speisen zu 

erwerben. An den PC­Arbeitsplätzen können Hausaufgaben erledigt, für Referate recherchiert 

und Bewerbungen erstellt werden, aber auch im Netz bei Instagram und Co. gesurft werden. 

Natürlich verfügt der Jugendraum über WLAN.

Die endgültige Gestaltung (Poster, Bilder, Graffitis etc.) wird mit den Jugendlichen zusammen 

ausgesucht und umgesetzt.

Die Besetzung der Stellen mit zwei jungen Sozialpädagoginnen 

wird einmal zum 1.9. und zum 1.11. sein. 

Wir freuen uns, wenn es endlich losgehen kann.
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Öffnung der Gruppenarbeit nach 7 Monaten im digitalen Format
von Malvina Schunk

Nach sieben Monaten im digitalen Format erfolgte eine langsame Öffnung. Seit November fanden unsere Gruppenstunden und 
Veranstaltungen digital statt. Das war nicht nur für alle Gruppenkinder eine große Herausforderung, sondern auch für alle Teamer*innen, 
die sich viel Mühe gaben, um ein abwechslungsreiches Programm zu gestalten. Wir haben gesungen, gespielt, gebacken, uns Geschichten 
erzählt, kurze Filmchen gedreht und wir sind zusammen kreativ geworden. Und doch ist eine digitale Müdigkeit eingetreten.
Umso glücklicher sind wir, dass jetzt wieder alles in Präsenz stattfinden kann. 

Folgende Angebote finden statt:  
Heliand Pfadfinderinnen treffen sich mittwochs von 16.00 Uhr ­ 17.30 Uhr. Die Jungschar trifft sich freitags von 16.00 ­ 17.30 Uhr 
Kindergottesdienst findet jeden 4. Samstag im Monat um 10.30 ­ 12.00 Uhr statt. 
Der Mitarbeitendenkreis trifft sich einmal im Monat um 17.00 / 18.00 Uhr, Wochentag rotierend. 

Alle Gruppen treffen sich am Gemeindehaus An der Bleiche 8 in Nieder­Erlenbach. 

In der zweiten Herbstferienwoche sind wieder Ferienspiele für Kinder ab 7­12 Jahren 
geplant. 

HMP Frühlingstag
von Hannah

Am 5. Juni fand mit der gesamten HMP der Frühlingstag, als Ersatz für das 
Frühlingslager, statt. Aus allen Ortswerken sind Pfadfinderinnen mit dem Zug nach 
Darmstadt gekommen und dort haben wir uns dann alle getroffen.

Nach den Selbsttests konnten wir eine der neuen Trachten oder eine Sommertracht 
erstehen und sind dann in den anliegenden Wald gelaufen. Als um
12 Uhr alle da waren, fingen wir mit dem Auflockerungsspiel „Dirigent“ an.
Dabei wurden wir auf jeden Fall wach und bewegten uns nach den vielen 
Onlinegruppenstunden mal wieder. Danach machten wir direkt Mittagspause und 
konnten uns in kleinen Gruppen besser kennen lernen. Anschließend ging es mit Kreas 
(Kreativen Angeboten) weiter und die Teilnehmer 2021­06­08 HMP Frühlingstag 
konnten sticken lernen, Armbänder knüpfen oder auch das kommende Sommerlager 
mitgestalten. Beim Geländespiel danach brauchten wir gute Augen und mussten sehr 
vorsichtig sein, dem gegnerischen Team nicht den Rücken zu zukehren.
Nach einer kurzen Snackpause fand im Anschluss die Gottesfeier mit Ernennung der 
neuen Pinnen statt. Wir gingen zu verschiedenen Stationen im Wald, wo die Mädchen 
ihr neues blaues Halstuch erhielten. Es wurde gebetet und Fürbitte gehalten und aus der 

Ferne durfte gratuliert werden. Nach dem gesprochenen Abschlusskreis mussten wir los, damit niemand ihre Zugverbindung verpasst. Es 
war toll, viele Pfadfinderinnen mal wieder in Präsenz zu sehen und wir freuen uns auf das Sommerlager in den letzten beiden 
Sommerferienwochen.

FFNE Teamer*innenschulung
von Dominik

Am 13.06.2021 fand in Nieder Erlenbach die Schulung für die neuen Teamer*innen statt. Abgesehen von Malle waren auch noch die 
älteren Teamer*innen zur Unterstützung gekommen. Nach der Begrüßung wurden die neuen Teamer*innen in 2 Gruppen aufgeteilt. Sie 
malten die Umrisse eines Gruppenmitglieds auf ein großes Blatt Papier. Innen wurde aufgeschrieben was einen gute*n Teamer*in 
ausmacht und außen wurde aufgeschrieben, was einen schlechten Teamer*in ausmachen sollte. Danach wurden beide Plakate verglichen. 
Anschließend wurden mit den älteren die Unterschiede zwischen den Teamer*innen und der Pfarrerin bzw. einer Leitungsperson 
zusammengetragen und den Teamer*innen wurden Situationen vorgestellt und die Frage gestellt wie sie darauf reagieren sollten. Nach 
einer kurzen Pause haben die älteren Teamer*innen den neuen Teamer*innen alle eingetragenen Spiele erklärt und miteinander geübt. 
Dann haben die Teamer*innen zu Mitgegessen und erstmal entspannt.
Danach hat Malle die letzten Spiele erklärt und geübt und im zweiten Teil der Schulung haben wir uns in Kleingruppen aufgeteilt nach 
Arbeitsbereichen Kindergottesdienst, Jungschar und Konfirmandenteam. Ziel war es, inhaltlich für den Kindergottesdienst ein Thema für 
den nächsten Kindergottesdienst zu erarbeiten, für Jungschar einen Quartalsplan zu erstellen und Regelungen für die neuen 
Konfirmandenteams festzulegen und Verantwortlichkeiten zu verteilen. Gelernte Inhalte konnten wir direkt anwenden und die passenden 
Spiele für die jeweiligen Altersstufen heraus suchen. Zum Schluss wurden mehrere Blätter verteilt und die Juleica Ausbildung wurde 
erklärt.
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Kirchencafé wieder geöffnet
von Gabi Brückner

Posaunenchor übt wieder
von Volker Gumpinger

Bereits Anfang Juni konnte der Betrieb unseres nunmehr „ökumenischen“ Kirchencafés 
wieder aufgenommen werden. Zwar sind wir an Auflagen gebunden – nur im Freien­ 
und darum auch von Witterungsbedingungen abhängig. Aber das Glück war bisher auf 
unserer Seite. 
So konnten mittwochs im Kirchgarten die Tische gedeckt werden. Die Freude, sich 
wieder austauschen zu können ­von Mensch zu Mensch – war groß. Und die 
Geschichten lang. Heiter und traurig, sorgen­ und humorvoll. 

Wir hatten viel erlebt, viel 
auszuhalten in den vergangenen 
Monaten. 
Aber im Moment dürfen wir 
ganz im Jetzt leben. 
Die kleinen Dinge sehen, die 
guttun. 
Eine Tasse Kaffee, ein Stück 
Kuchen, eine liebe Freundin, 
jemand, der uns einfach nur 
zuhört. 
Wie lange noch, wissen wir 
nicht. 
Darum: Carpe diem. 
Nutzen wir den Tag bzw. jeden 

Mittwoch von 14:30­17:00 Uhr bei schönem Wetter in unserem Café. 

Endlich kann unser Posaunenchor wieder üben und die Mitglieder sich treffen. 
Nach  18 Monaten Pandemiepause ist es so so schön wieder gemeinsam zu 
musizieren.
Da wir alle sehr vorsichtig sind, finden die Proben im Freien statt. 
Wir treffen uns zur gewohnten Probezeit montags von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
auf der Wiese hinter dem Gemeindehaus. 
Der Kinder – und Jugendclub hat uns für diese Zeit die Möglichkeit gegeben, auf 
der Freifläche zu üben.
In den vergangenen Monaten fand lediglich Einzelunterricht in der Kirche statt.

Wir laden alle Interessierten ein, die bei uns mitspielen möchten. Wir halten 
Abstand und die Hygienevorschriften ein. 

Jeder, der ein Blasinstrument spielt oder einmal gespielt hat, ist herzlich 
willkommen. 
Schüler und Erwachsene können, wie vor der Pandemie, ein Instrument 
erlernen.
Während der Pandemiezeit haben uns unser langjähriger Posaunist 
Günther Mössner und unser ehemaliger Trompeter Kurt Michel 
verlassen. Wir sind sehr traurig  und ihr Andenken bleibt bestehen.  
Wir hoffen, dass wir an Weihnachten wieder vor der Kirche spielen 
können und unser Posaunenchor, vielleicht auch durch neue Mitglieder, 
optimistisch in die Zukunft blicken kann.
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Geburtstage und Familiennachrichten in Harheim und Nieder­Erlenbach
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Sommerkirche in beiden Gemeinden 

(18.07. – 22.08.2021)

Sommerkirche

So 01.08.21 11.00 Uhr Gottesdienst (P)

So 08.08.21 kein Gottesdienst

So 15.08.21 11.00 Uhr Gottesdienst (W)

So 22.08.21 kein Gottesdienst

So 29.08.21 11.00 Uhr Gottesdienst (W)

September

So 05.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst (L) mit Einführung

des neuen Kirchenvorstandes

So 12.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst (L)

Sa 18.09.21 10.00 Uhr Kindergottesdienst   NEU ! ! !

So 19.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst (E)

So 26.09.21 11.00 Uhr Gottesdienst (L)

Oktober

So 03.10.21 11.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank (L)

Gottesdienste in Harheim und Nieder­Erlenbach

Alle Gottesdienste wieder mit telefonischer Anmeldung !

Bitte bringen Sie Ihren Mund­Nasen­Schutz mit 

und folgen sie den Anweisungen der Mitarbeitenden.

Fehler und Irrtümer vorbehalten. Grafik Kinder­GD: ©Pfeffer
(L) = Pfarrerin Petra Lehwalder (W) = Pfarrer Hans­Joachim Wach
(P) = Lektorin Dagmar Podeyn (E) = Prädikant Alexander Eifler

Sommerkirche in beiden Gemeinden 

(18.07. – 22.08.2021)

Sommerkirche

So 01.08.21 kein Gottesdienst

So 08.08.21 18.00 Uhr musikalischer Gottesdienst (E)

So 15.08.21 kein Gottesdienst

So 22.08.21 11.00 Uhr Gottesdienst (L)

So 29.08.21 09.30 Uhr Gottesdienst (W)

Mo 30.08.21 08.00 Uhr Schulanfangs­Gottesdienst 

im Kirchgarten der Ev. Kirche

(mit Anmeldung)

September

So 05.09.21 09.30 Uhr Gottesdienst (L) mit Einführung 

des neuen Kirchenvorstandes

Sa 11.09.21 18.00 Uhr Abend­Gottesdienst (L) am Samstag

So 12.09.21 kein Gottesdienst 

So 19.09.21 09.30 Uhr Gottesdienst (E)

Sa 25.09.21 10.30 Uhr Kindergottesdienst

So 26.09.21 09.30 Uhr Gottesdienst (L)

17.00 Uhr Taizé­Andacht

Oktober

So 03.10.21 09.30 Uhr Gottesdienst zu Erntedank (L)

Liebe Gemeinde,
alle Termine sind in diesen Zeiten unter Vorbehalt!

Aufgrund der Corona­Schutzmaßnahmen 
können die regelmäßigen Veranstaltungen 

nicht in gewohnter Form stattfinden. 

Bitte beachten Sie, dass es immer zu Änderungen 
kommen kann. 

Achten Sie deshalb besonders auf die Aushänge und 
Abkündigungen im Gottesdienst! 

Bei besonderen Veranstaltungen und Gottesdiensten
kann es vorkommen, dass Interessierte aus Platzgründen 

nicht daran teilnehmen können. 

Wir bitten um Verständnis, 
dass wir die Hygienrichtlinien einhalten müssen!
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Anmeldung unter 06101 / 4 18 87 Anmeldung unter 06101 / 4 11 34

Inselabend am 16.9. um 20.00 Uhr 

im Kirchgarten der evangelischen 

Kirche in Nieder­Eschbach (!) nur bei 

gutem Wetter.



Termine in Harheim und Nieder­Erlenbach

Termine in Harheim
August

31.08.21 17.00 Uhr 1. Treffen aller neuen Konfirmanden
in Nieder­Erlenbach

September

02.09.21 10.00 Uhr „Kirchenmäuse“ in der Kita
16.09.21 20.00 Uhr Ökum. Inselabend 

Regelmäßige Termine in Harheim

Montag

Dienstag 17.00 Uhr Konfi­ Unterricht in NE
18.30 Uhr Konfi­ Unterricht in NE

Mittwoch ab 19.00 Uhr Ensemble­Proben der Chöre

Donnerstag 19.15 Uhr Chor YOUNG VOICES
Freitag ab 19.00 Uhr Ensemble­Proben der Chöre

Termine in Nieder­Erlenbach
August

18.08.21 15.00 Uhr  Sommerfest der Senioren
im Kirchgarten Nieder­Erlenbach

31.08.21 17.00 Uhr 1. Treffen aller neuen Konfirmanden 
in Nieder­Erlenbach

September

16.09.21 20.00 Uhr Ökum. Inselabend im Kirchgarten der 
evangelische Kirche in 
Nieder­Eschbach (!) 
bei gutem Wetter

25.09.21 17.00 Uhr Taizé­Andacht

Regelmäßige Termine in Nieder­Erlenbach

Montag ab 15.00 Uhr Kreativcafé im Kirchencafé 
(immer montags in den 
ungeraden Kalenderwochen)

16 ­19 Uhr Jugendclub ab 10 Jahren*
19 – 21 Uhr Jugendclub ab 14 Jahren*
19.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag 17.00 Uhr Konfi­ Unterricht 1 in NE
18.30 Uhr Konfi­ Unterricht 2 in NE
18 – 20 Uhr Bukkkido ab 12 Jahren*

Mittwoch 14.30 Uhr Kirchencafé im Kirchgarten
16 – 19 Uhr Jugendclub ab 10 Jahren*
16.30 Uhr Pfadfinderinnen

(Mädchen von 9 ­ 12 Jahren)
19 – 22 Uhr Jugendclub ab 14 Jahren*
ab 19.00 Uhr Ensemble­Proben der Kantorei 

Donnerstag ab16.00 Uhr bis 20 Uhr, Skatertreff für alle*
Freitag 16.00 Uhr Jungschar (8 ­ 10 Jahre)

16 – 19 Uhr Sportangebot für Jungen*
19 – 21 Uhr Jugendclub oder
19 – 23 Uhr Playstation­& Spieleabend jeweils 

ab 12 Jahren*

Alle Angebote können jeweils von beiden Gemeinden genutzt werden. Die Veranstalter freuen sich über neue Teilnehmer!

Fehler und Irrtümer vorbehalten. Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen und die Abkündigungen im Gottesdienst.
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Achtung: Teilnahme an den Musikveranstaltungen 

nur nach Absprache in Kleinstgruppen!
*Bitte beachten sie die aktuellen Hinweise auf der Homepage des 

Kinder­ und Jugendclubs: www.kijuclub.de

Familiennachrichten in Nieder­Erlenbach

getauft wurden

   

bestattet wurden

 
 

 
 

Familiennachrichten in Harheim



V.i.S.d.PR.: Die Öffentlichkeitsausschüsse der  
Kirchengemeinden Harheim und Nieder­Erlenbach, Pfarrerin der Gemeinden 
Harheim und Nieder­Erlenbach: Petra Lehwalder, An der Bleiche 10,  
Tel. 06101 / 989 36 30, Fax: 06101 / 497 439 
Kantorin:  Kirchenmusikerin Elisabeth Schwarz­Gangel, Tel. 06101 / 54 25 85, 
Schwarz­Gangel@gmx.de, www.kirchenchor­harheim­niedererlenbach.de
Posaunenchor: Martin Herrmann, martin.herrmann@gmx.li
Ev. Hauskrankenpflege DiakoniestaƟonen gGmbH:
Battonstr. 26­28,  60311 FFM, Tel. 069 / 25 49 21 22
RedakƟon&Layout: Elmar Rothe: Tel. 0179 614 64 44, elmar.rothe@gmx.de

Anmeldung von Beiträgen: bis zum 19.08.2021
Eingang der Beiträge: bis zum 01.09.2021 
Bilder & Texte (unformatiert!) als getrennte Dateien!

Redaktionsschluss 
Einblick 41
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Impressum
EVANG. PFARRAMT FRANKFURT 
HARHEIM

Pfarrerin Lehwalder / Pfarrer Wach: 
Tel.  06101 / 418 87
Sprechstunde:  nach Vereinbarung 
Gemeindebüro: 
Marion Hoffmann, 
Am Wetterhahn 1, 60437 Frankfurt, 
Tel. / Fax 06101 / 418 87
Mo. 10 ­ 12 Uhr, Mi. 16 ­ 18 Uhr, Fr. 8 ­ 9 Uhr
Email: Ev.KircheFfmHarheim@T­Online.de
Homepage: Ev­Kirche­Harheim.de
Kita Harheim: 
Tanja Kral (Leiterin),
In den Aspen 2, 60437 Harheim, Tel 06101 / 988 64 78, 
Email: kita.harheim@diakonie­frankfurt­offenbach.de
KindergoƩesdienst: 
Melanie Hill, Vanessa Hedtmann: Tel 06101/ 349 74 73 
Kontoverbindung Spenden: 
Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse, 
IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: 
HELADEF1822, Verwendungszweck: RT 2024/...

EVANG. PFARRAMT FRANKFURT 
NIEDER‐ERLENBACH

Pfarrerin Lehwalder: Tel.  06101 / 989 36 30 
Sprechstunde: Do. 15 ­ 16 Uhr
Pfarrer Wach: Tel. 06101 / 411 34
Gemeindebüro: 
Marion Hoffmann,
An der Bleiche 8, 60437 Frankfurt, 
Tel. 06101 / 411 34,  Fax: 06101 / 49 75 76,
Mo. 16­18 Uhr, Di + Do.  10 ­ 12 Uhr
Email: EvKirchengemeindeNE@gmx.de
Homepage: Ev­Kirche­Nieder­Erlenbach.de
JugendreferenƟn des EJW:
Malvina Schunk
Email: schunk@ejw.de, Tel: 0176 / 61 21 50 70
Kinder‐und Jugendarbeit in Nieder‐Erlenbach: 
Christoph Nickel, Tel. 06101 / 4 28 59, 
Email: Kijuclub@web.de    
Homepage: www.kijuclub.de
Kontoverbindung Spenden: 
Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse, 
IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: 
HELADEF1822, Verwendungszweck: RT 2025/...

Schaut hin
Mechtild Heun

Aus Anlass des Ökumenischen Kirchentages, der dieses Jahr in 
Frankfurt geplant war und wegen der Coronapandemie weitgehend 
digital stattfand, feierten wir hier in Nieder­Erlenbach – wie in vielen 
anderen Gemeinden auch – einen ökumenischen Gottesdienst auf der 
Wiese hinter der katholischen Kirche. 

Das Wetter war kühl und auch mal etwas feucht – zwischendurch 
mussten mal ein paar Regenschirme ausgepackt werden ­ aber das tat 
der guten Stimmung keinen Abbruch. Alle waren froh und dankbar, 
wieder einmal mit vielen Leuten gemeinsam einen Gottesdienst feiern 
zu können. 
Weil noch nicht gesungen werden durfte, war es besonders schön, dass 
die Band „Rock my church“ uns mit viel Schwung durch den 
Gottesdienst begleitete, mit bekannten Liedern, aber auch mit dem 
Motto­Lied „Schaut hin“, das extra für den Kirchentag komponiert 
worden war.

Pfarrerin Lehwalder und Pfarrer Goldner gingen auf das Motto des 
Kirchentages „Schaut hin“ ein, indem sie hervorhoben, dass jeder und 
jede von uns aufgefordert ist, hinzuschauen und wahrzunehmen, 
was z.B. unsere Umwelt betrifft. 
Oder unsere Gemeinde. 
Oder unsere Kirche. 
Oder unseren Nachbarn… 

Ein flüchtiger Blick ist mit „Schaut hin“ nicht gemeint

Wie das besonders gut gelingen kann, zeigte Pfarrer Goldner an Hand 
eines Stereogrammbildes. Diese Art von 3D­Bildern, die man auch als 
„magisches Auge“ bezeichnet, zeigt vordergründig nur ein Pixelmuster. 
Erst wenn man sich längere Zeit mit entspanntem Blick auf das Bild 
einlässt, kann man den dahinter verborgenen Gegenstand erkennen, in 
unserem Fall ein Herz. 
Dadurch soll verdeutlicht werden, dass ein flüchtiger Blick mit „Schaut 
hin“ nicht gemeint ist, sondern der Blick, der hinter der Oberfläche das 
Wesentliche erkennt.

Der Herr schaut vom Himmel

und sieht alle Menschenkinder.

Von seinem festen Thron sieht er auf alle,

die auf Erden wohnen.

Der ihnen allen das Herz geschaffen hat,

achtet auf alle ihre Werke.

Psalm 33
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